
Vorlage 005/0124/2025 
 

Satzung der Stadt Amberg über die  
förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Ehemalige Leopold-Kaserne“ 

 
vom 16.07.2025 

 
Aufgrund von § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB), in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. l S. 3634), zuletzt geändert durch § 2 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573), erlässt die Stadt Amberg folgende Satzung: 
  

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes 

Die im Lageplan vom 16.07.2025 gekennzeichnete Fläche wird hiermit förmlich als 
Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung „Sanierungsgebiet Ehemalige 
Leopold-Kaserne“. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beigefügt. Das 
Sanierungsgebiet hat eine Größe von ca. 10,62 ha und beinhaltet folgende Grundstücke und 
Grundstücksteile der Gemarkung Amberg:  
 
Flurstücksnummern: 
2024, 2024/129, 2024/130, 2024/180 
 
Werden innerhalb des Sanierungsgebietes durch Grundstückszusammenlegungen Flurstücke 
aufgelöst und neue Flurstücke gebildet oder entstehen durch Grundstücksteilungen neue 
Flurstücke, sind auf diese insoweit die Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzuwenden. 
 

§ 2 
Sanierungsziele 

Die Sanierungsziele entsprechen den im Städtebaulichen Entwicklungskonzept dargelegten 
Zielen. Die Ergebnisse der vorbereitenden Untersuchungen nach §141 Abs. 2 BauGB zeigen 
klare Defizite und Mängel auf und liefern eine ausreichende Beurteilungsgrundlage für die 
Feststellung der Notwendigkeit der städtebaulichen Sanierung. 
 

§ 3 
Verfahren 

Die Sanierungsmaßnahme wird im vereinfachten Verfahren nach § 142 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt. Die Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 
bis 156 a BauGB ist ausgeschlossen. 
 

 
§ 4 

Genehmigungspflichten 

(1) Die Vorschriften des § 144 Absatz 1 BauGB finden Anwendung. Demgemäß bedürfen der 
schriftlichen Genehmigung: 

 
1. die in § 14 Absatz 1 BauGB bezeichneten Vorhaben und sonstigen Maßnahmen (z.B. 
Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum 
Inhalt haben) 
 
2. Vereinbarungen, durch die ein schuldrechtliches Vertragsverhältnis über den Gebrauch 
oder die Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäudeteils auf bestimmte Zeit von 
mehr als einem Jahr eingegangen oder verlängert wird. 
 
(2) Die Vorschriften des § 144 Absatz 2 BauGB finden Anwendung. Demgemäß bedürfen der 
schriftlichen Genehmigung: 
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1. die rechtsgeschäftliche Veräußerung eines Grundstücks und die Bestellung und 

Veräußerung eines Erbbaurechts; 
 
2. die Bestellung eines das Grundstück belastenden Rechts; dies gilt nicht für die Bestellung 
eines Rechts, das mit der Durchführung von Baumaßnahmen im Sinne des § 148 Absatz 2 im 
Zusammenhang steht; 
 
3. ein schuldrechtlicher Vertrag, durch den eine Verpflichtung zu einem der in Nummer 1 oder 
2 genannten Rechtsgeschäfte begründet wird; ist der schuldrechtliche Vertrag genehmigt 
worden, gilt auch das in Ausführung dieses Vertrags vorgenommene dingliche Rechtsgeschäft 
als genehmigt; 
 
4. die Begründung, Änderung oder Aufhebung einer Baulast; 
 
5. die Teilung eines Grundstücks. 
 

§ 5 
Inkrafttreten, Geltungsdauer 

Die Sanierungssatzung wird gemäß § 143 Abs.1 BauGB mit der Bekanntmachung 
rechtsverbindlich. Sie gilt für die Dauer von 15 Jahren. 
 
Amberg, den XX.XX.2025 
 
STADT AMBERG 
 
 
_________________________ 
Michael Cerny 
 
Oberbürgermeister 
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Anlage 
Geltungsbereich des Sanierungsgebiets „Ehemalige Leopold-Kaserne“  
 

 


